
 Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, geschätzte  
Kolleginnen und Kollegen!  
 
 Die HTL Mödling hat in Zusammenarbeit mit dem Land NÖ, 
Klimabündnis NÖ, den ÖBB und der Stadtgemeinde Mödling im Schulgelände 
und im Bereich des Bahnhofes Mödling überdachte und diebstahlsichere 
Fahrradabstellplätze errichtet.  
 
 Diese Fahrradabstellplätze sind ein Teil des Projektes „bike 2 your 
future“.  
 
 Ziel dieser Initiative ist es, den Anteil der Schulangehörigen, die mit dem 
Fahrrad zur HTL Mödling kommen, zu erhöhen und insbesondere das 
Fahrradfahren zwischen Bahnhof und Schule verkehrs- und diebstahlsicherer 
und damit attraktiver zu machen.  
 
 Dabei wurde vor allem an Schulangehörige gedacht, die mit Zügen der 
ÖBB zum Schulbesuch pendeln und das Fahrrad als Ergänzung für ihren 
täglichen Schulweg nutzen wollen.  

 
 Es wurden gesicherte 
Fahrradabstellplätze bei der HTL Mödling 
und Abstellplätze am Mödlinger Bahnhof 
errichtet. Der Abstellplatz beim Bahnhof 
ist umzäunt und kann zwecks 
Diebstahlsicherheit nur von Angehörigen 
der HTL Mödling mit einem 
Schlüsselcode betreten werden.  
 

 
 Mit eigenen Fahrrädern können 
somit die Fahrten vom Bahnhof zur 
Schule und zurück mit großer 
Zeitersparnis und Komfort zurückgelegt 
werden. Die Gefahr von unliebsamen 
Überraschungen durch das mehr oder 
weniger ungesicherte Abstellen im 
Bahnhofsbereich entfällt. Die Teilnahme 
am Projekt ist kostenlos. 
 
Die diesbezügliche Koordination (Entlehnung, Reservierung, Ausgabe der 
Schlüsselcodes) wird von der HTL übernommen.  
 Am Projekt „bike 2 your future“ interessierte Schulangehörige mögen 
sich bei Herrn Prof. Dipl.- Ing. Dr. Michael Palka 
(michael.palka@htl.moedling.at) Abteilung Hochbau – Hauptgebäude 3. Stock 
Raum 010340 anmelden. Die Schlüsselcodeausgabe erfolgt nach Anmeldung 
und Terminvereinbarung direkt und unkompliziert bei Prof. Palka.  



 
 Im Schulgelände stehen 
ausreichend Abstellplätze zur 
Verfügung – selbstverständlich 
können diese Abstellplätze auch von 
allen Schulangehörigen benutzt 
werden, die von zu Hause in die 
Schule radeln. 
 
 
 
 
 

 Seitens der Schulleitung und der Projektorganisatoren wurde viel Arbeit 
und Mühe in die Realisierung dieses zukunftsweisenden, alternativen 
Verkehrserschließungsprojektes gelegt. Es würde alle Beteiligten sehr freuen, 
wenn das Angebot „bike 2 your future“ weiter rege genützt wird.  
 

M. Palka 

 

 


